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Vorwort des Präsidenten

Der Verein für wirtschaftshistorische Studien hat im Berichtsjahr zwei Pionier-
bände sowie eine Sonderpublikation über das Schweizer Grosshandels- und  
Logistikdienstleistungsunternehmen «Pistor» publiziert.

Der erste, anlässlich der GV 2016 lancierte Band 106 war drei Pionierinnen  
der modernen Schweiz gewidmet. Die erste von ihnen, Emma Stämpfli-Studer 
(1848–1930), leitete nach dem Tod ihres Gatten die angesehene Druckerei 
Stämpfli mit Erfolg während vielen Jahren. Als Pionierin der beruflichen Vorsorge 
richtete sie im Andenken an ihren Mann als eine der ersten Frauen in der Schweiz 
eine Kranken-, Invaliden- und Sterbekasse für ihre Angestellten ein. Bereits 1880 
hatte sie noch zusammen mit ihrem Ehemann eine Kinderkrippe ins Leben geru-
fen, die sie später mit einem grösseren Mädchenhort ergänzte.
Der Name von Elisabeth Wegeli-Studer (1871–1952) ist mit den über die Landes-
grenzen hinaus bekannten «Gottlieber Hüppen» eng verbunden. Nach dem Tod 
ihres Mannes gelang es ihr, mit der Hilfe ihrer Tochter Berty, die bisher von Hand 
gefertigten Hüppen dank weitreichender Innovationen kontinuierlich bis zur  
heutigen Produktion von 12 Millionen Hüppen pro Jahr zu steigern.
Mina Hofstetter-Lehner (1883–1967) gilt als Pionierin des biologischen Landbaus. 
Als unabhängige Bäuerin und eigenwillige Forscherin hat sie es über viele Jahre 
zahlreichen Interessenten und Jugendlichen ermöglicht, auf ihrem Hof Stuhlen 
bei Ebmatingen den von ihr propagierten biologischen Land- und Gartenbau näher 
kennen zu lernen.

Der Band 107 befasst sich erstmalig mit Pionierleistungen auf einem ganz ande-
ren Gebiet. Im Mittelpunkt dieses Bandes über Waffentechnik und militärische 
Strategien steht der Schweizer General Antoine-Henri Jomini (1779–1869). Er hat 
unter Napoleon den Logistikbegriff erstmals definiert und die Logistiklehre als 
eigenständige Disziplin für eine neue, schnelle und flexible Art der Kriegsführung 
etabliert. «Heute treffen CEOs auf der ganzen Welt Logistikentscheide, ohne zu 
wissen, dass sie dies tun auf der Basis von Lehrsätzen, die Jomini bereits vor 
mehr als 200 Jahren geprägt hat!» 
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Den ersten Band im Jahr 2017, den wir den Mitgliedern am 4. Mai 2017 im An-
schluss an die GV vorstellen, porträtiert die führenden Köpfe der Maschinenfabrik 
Wifag. Der nächste Band 109 ist dem Mathematiker, Zürcher Regierungsrat und 
Vater der Zürcher S-Bahn Hans Künzi (1924–2004) gewidmet. Auf den Jahres-
wechsel hin sind die Bände über die Pionierleistungen der Allschwiler Anlage- und 
Appartebaufirma Kühni sowie über die Pioniere der Chemischen Fabrik Uetikon 
geplant. Zahlreiche weitere Projekte stehen in Abklärung, sodass den Mitgliedern 
auch künftig inspirierende Pionierbände zu Verfügung stehen werden.

Zum Schluss möchte ich an dieser Stelle einen dreifachen Dank aussprechen:

–	dem Geschäftsführer M. A. Clemens Fässler und seiner wissenschaftlichen 
Mitarbeiterin lic. phil. Susanna Ruf für ihren professionellen Einsatz und ihre 
angenehme, ergiebige Zusammenarbeit;

–	den Mitgliedern des Vorstandes für den stetigen Support und viele konstruktive 
Anregungen;

–	last but not least verdienen unsere Mitglieder, Sponsoren, Institutionen, Ver-
bände und Einzelpersonen für ihre Treue und ihre fortwährende Unterstützung 
ein grosses Dankeschön.

Zürich, im März 2017

Dr. Kurt Moser, Präsident
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Donatoren

Firmen 
Gottlieber Spezialitäten AG;
Stämpfli Gruppe AG, Bern

Öffentliche Institutionen
Burgergemeinde Bern;
Kulturamt Thurgau, Lotteriefonds;
Schweizerischer Bäuerinnen- und  
Landfrauenverband;
Swisslos-Fonds des Kantons Aargau

Stiftungen
Stiftung für staatsbürgerliche  
Erziehung und Schulung

Publikation 2016
Band 106

Drucken – Backen – Forschen
Pionierinnen der modernen Schweiz

von Andréa Kaufmann, Claudia Wirz, Peter Moser

«Die Frauen dieses Landes haben lange kämpfen müssen, um in den 
Besitz der gleichen politischen Rechte wie die Männer zu gelangen;  
ökonomisch, etwa hinsichtlich des Lohns, sind sie diesen noch immer 
nicht gleichgestellt. Hätten sich die Frauen im 20. Jahrhundert nicht 
über die weltanschaulichen und sozialen Grenzen hinweg zusammen-
geschlossen, wäre die Gleichberechtigung wohl nicht zustande  
gekommen.»

Urs Hafner
Neue Zürcher Zeitung
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«Wir schossen mit Doppelflinten und mit gezogenen Pistolen, und ich 
muss gestehen, dass ich über die Schnelligkeit erstaunte, mit  
welcher der Schuss zusammenbrannte und losging, so wie man nur  
den Drücker oder Stecher, der gleich wie an einem anderen  
Gewehr ist, berührte.»

Johann Conrad Fischer (1773–1854)
Tagebuch

Publikation 2016
Band 107

Bei Kaisern und Königen
Waffentechniker und Strategen von Weltruf

von Hans R. Degen

Donatoren
Firmen 
Grünig + Elmiger AG;
Rheinmetall Air Defence AG;
RUAG Schweiz AG, RUAG Defence;
Schweizerischer Büchsenmacher- und  
Waffenfachhändlerverband;
Wyss Waffen

Öffentliche Institutionen
Lotterie- und Sportfonds des  
Kantons Solothurn;
Loterie Romande, Canton de Vaud; 
Swisslos, Lotteriefonds Kanton Bern

Stiftungen
Appenzellische Winkelriedstiftung;
Bernische Winkelried- und  
Laupen-Stiftung;
Ernst Göhner Stiftung;
Kantonale St. Gallische Winkelriedstiftung;
St. Jakobs- und Winkelried-Fonds Basel; 
Walter Haefner Stiftung;
Winkelried Fonds des  
Kantons Schaffhausen;
Zürcherische Winkelriedstiftung
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«Gemeinsam sind wir stark» – unter diesem kraftvollen Leitspruch  
haben sich 1916 die Bäcker aufgemacht, eine zentrale Einkaufsgenos-
senschaft mit schweizweiter Ausstrahlung zu gründen. Seit 100 Jahren 
ist Pistor für seine Kunden unterwegs. Mussten die Gründer noch um 
die Akzeptanz der Mitglieder werben, ist Pistor heute fester Partner für 
Bäcker, Konditoren und Gastronomieunternehmen. Auf solidem genos-
senschaftlichem Fundament hat sich Pistor von einem verwaltenden zu 
einem gestaltenden Logistik-Dienstleistungsunternehmen entwickelt 
mit dem Credo: «Verlässlichkeit als Auftrag und Wille».

Sonderpublikation 2016

100 Jahre Pistor
Vom Lieferanten zum Logistikdienstleister

von Bernhard Ruetz

Donatoren

Firma
Pistor AG
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Veranstaltungen

30. Mai 2016
Generalversammlung mit Buchvernissage des Pi-
onierbandes 106 «Drucken – Backen – Forschen. 
Pionierinnen der modernen Schweiz» im Haupt-
gebäude der NZZ, Zürich. Referentin: Claudia Wirz, 
Mitautorin des Bandes und Journalistin der NZZ.

Von links nach rechts: Clemens Fässler, Claudia Wirz, Susanna Ruf.
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15. Dezember 2016
Buchvernissage des Pionierbandes 107 «Bei Kaisern 
und Königen. Waffentechniker und Strategen von 
Weltruf» in der Bibliothek am Guisanplatz, Bern. 
Referenten: Prof. Dr. Monika Dommann, Professorin 
an der Universität Zürich mit Spezialgebiet Logistik; Dr. 
Bernhard Ruetz, Historiker und ehemaliger Geschäfts-
führer des Vereins für wirtschaftshistorische Studien, 
und Clemens Fässler, Geschäftsführer des Vereins für 
wirtschaftshistorische Studien.

Von links nach rechts: Hans R. Degen, Autor, Clemens Fässler, Prof. Dr. Monika Dommann, Dr. Bernhard Ruetz.
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Jahresrechnung

Andreas Bommel     Diplomierter Wirtschaftsprüfer     Bristenstrasse 3     8048 Zürich

Bericht des Rechnungsrevisoren  

mit Jahresrechnung per 31. Dezember 2016 des  

Vereins für wirtschaftshistorische Studien 
Zürich

Andreas Bommel Diplomierter Wirtschaftsprüfer Bristenstrasse 3 8048 Zürich 
 Einzel-Mitglied der Treuhandkammer / Member of the Swiss Institute of Certified Accountans and Tax Consultants 

 

An die Mitglieder des 

 

Vereins für wirtschaftshistorische Studien, Zürich 

Zürich, 14. März 2014 
 

Bericht des Wirtschaftsprüfers 
 

Auftragsgemäss habe ich eine Review der Jahresrechnung (Bilanz und Betriebsrechnung) des 

Vereins für wirtschaftshistorische Studien für das am 31. Dezember 2013 abgeschlossene Ge-

schäftsjahr vorgenommen. 

 

Für die Jahresrechnung ist der Vorstand verantwortlich, während meine Aufgabe darin besteht, 

aufgrund meiner Review einen Bericht über die Jahresrechnung abzugeben. 

 

Meine Review erfolgte nach dem Schweizer Prüfungsstandard 910. Danach ist diese Review  

so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt 

werden, wenn auch nicht mit derselben Sicherheit wie bei einer Prüfung. Eine Review besteht 

hauptsächlich aus der Befragungen von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie analytischen 

Prüfungshandlungen in Bezug auf die der Jahresrechnung zugrunde liegenden Daten. Ich habe 

eine Review, nicht aber eine Prüfung, durchgeführt und gebe aus diesem Grund kein Prüfungs-

urteil ab. 

 

Bei meiner Review bin ich nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen ich schliessen müsste, 

dass die Jahresrechnung nicht Gesetz und Statuten entsprechen. 

 

 

  

Andreas Bommel   
Dipl. Wirtschaftsprüfer   

 

 

 

 

 

Beilage: 

- Jahresrechnung (Bilanz und Erfolgsrechnung) 
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Beilage: 

- Jahresrechnung (Bilanz und Erfolgsrechnung) 

Andreas Bommel     Diplomierter Wirtschaftsprüfer     Bristenstrasse 3     8048 Zürich

An die Mitglieder des 
Vereins für wirtschaftshistorische Studien, Zürich 

Zürich, 20. März 2017 

Bericht des Rechnungsrevisoren 

Auftragsgemäss habe ich als Rechnungsrevisor die beiliegende Jahresrechnung des Vereins für wirt-
schaftshistorische Studien bestehend aus Bilanz und Erfolgsrechnung für das am 31. Dezember 2016 
abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 

Verantwortung des Vereinsvorstands
Der Vereinsvorstand ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den ge-
setzlichen Vorschriften verantwortlich. Darüber hinaus ist der Vereinsvorstand für die Auswahl und 
die Anwendung sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme angemessener 
Schätzungen verantwortlich. 

Verantwortung des Wirtschaftsprüfers
Meine Verantwortung ist es, aufgrund meiner Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahresrechnung 
abzugeben. Ich habe meine Prüfung in Übereinstimmung mit den Schweizer Prüfungsstandards vor-
genommen. Nach diesen Standards habe ich die beruflichen Verhaltensanforderungen einzuhalten 
und die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass ich hinreichende Sicherheit gewinne, ob die 
Jahresrechnung frei von wesentlichen falschen Angaben ist. 

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungsnach-
weisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die Auswahl 
der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst eine Beurtei-
lung der Risiken wesentlicher falscher Angaben in der Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder 
Irrtümern ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt der Prüfer das interne Kontrollsystem, 
soweit es für die Aufstellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen entspre-
chenden Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Existenz und 
Wirksamkeit des internen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung 
der Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der
vorgenommenen Schätzungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. 
Ich bin der Auffassung, dass die von mir erlangten Prüfungsnachweise eine ausreichende und ange-
messene Grundlage für mein Prüfungsurteil bilden. 

Nach meiner Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2016 abgeschlos-

sene Geschäftsjahr dem schweizerischen Gesetz und den Statuten.

Andreas Bommel   
Dipl. Wirtschaftsprüfer       

Beilage: 
- Jahresrechnung (Bilanz und Erfolgsrechnung)
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	 2016	 2015

	 CHF	 CHF

ERTRAG

Ertrag Neuerscheinungen	 217‘484.37	 225‘716.91
Mitglieder- und Gönnerbeiträge	 42‘556.03	 47‘017.14
Finanzertrag	 404.22	 333.79

	 260‘444.62	 273‘067.84

AUFWAND

Produktionskosten Neuerscheinungen	 119‘788.75	 111‘077.60
Saläre und Sozialleistungen	 106‘386.30	 103‘151.02
Miete	 14‘774.35	 14‘108.75
Büromaterial	 1‘688.35	 7‘897.00
IT	 5‘437.85	 3‘686.95
Versandspesen	 7‘059.50	 9‘856.60
Generalversammlung/Jahresbericht	 4‘394.50	 8‘131.90
Werbekosten	 1‘032.00	 1‘015.20
Sachversicherungen	 1‘203.20	 1‘138.80
Allgemeine Unkosten und Spesen	 2‘501.11	 6‘646.01
Bank- , PC-Spesen & Wertschriftenaufwand	 464.80	 308.31
Bildung Rückstellung Website	 0.00	 5‘000.00
	
	 264‘730.71	 272‘018.14

Ertragsüberschuss im Rechnungsjahr	 -4‘286.09	 1‘049.70

VEREIN FÜR WIRTSCHAFTSHISTORISCHE STUDIEN, ZÜRICH

ERFOLGSRECHNUNG 2016
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		  31.12.2016	 31.12.2015

		  CHF	 CHF

AKTIVEN

Postcheck	 10‘107.70	 28‘955.80
Bankguthaben	 291‘188.16	 297‘210.36
Debitoren	 21‘196.15	 61‘165.30
Verrechnungssteuer	 115.36	 0.00
Buchvorräte	 1.00	 1.00
Mobiliar und IT	 2.00	 2.00

TOTAL AKTIVEN	 322‘610.37	 387‘334.46

PASSIVEN

Kreditoren	 6‘277.35	 5‘316.35
Vorauszahlung Mitgliederbeiträge	 600.00	 0.00
Passive Rechnungsabgrenzung	 103‘000.00	 164‘999.00
Rückstellungen für 
– Unvorhergesehenes	 10‘000.00	 10‘000.00
– Website	 5‘000.00	 5‘000.00

Vereinsvermögen
Anfangsbestand	 202‘019.11	 200‘969.41
Ertragsüberschuss im Rechnungsjahr	 -4‘286.09	 1‘049.70

Endbestand	 197‘733.02	 202‘019.11

TOTAL PASSIVEN	 322‘610.37	 387‘334.46

VEREIN FÜR WIRTSCHAFTSHISTORISCHE STUDIEN, ZÜRICH

BILANZ PER 31. DEZEMBER 2016
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Mitglieder / Förderkreis

Die Anzahl der Vereinsmitglieder beträgt 650 Mitglieder.

Ein herzliches Dankeschön gilt unseren Fördermitgliedern, die das breite Engagement 
des Vereins mit einem zusätzlichen Beitrag honorierten.

Ernst Göhner Stiftung
Nestlé S.A.
SV Stiftung
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Medienresonanz / Öffentlichkeitsarbeit

Interview über die Sonderpublikation «100 Jahre Pistor», von Dario Pelosi 
mit Bernhard Ruetz, in: Radiosendung SRF 1 regional, 28. Januar 2016.

Interview über die Sonderpublikation «100 Jahre Pistor», von Claudia 
Vernocchi mit Bernhard Ruetz, in: Zeitung Schweizer Bäcker-Confiseure, 28. 
Januar 2016. 

Hinweis auf die Sonderpublikation «100 Jahre Pistor», von Maurizio Minet-
ti, in: Neue Luzerner Zeitung, 29. Januar 2016.

Hinweis auf die Sonderpublikation «100 Jahre Pistor», von Robert George 
Kroese, in: SWISScuisine. Das Fachmagazin der gehobenen Gastronomie, 29. 
Februar 2016.

Hinweis auf die Sonderpublikation «100 Jahre Pistor», von Adriano Gerussi, 
in: Tele 1, Gespräch mit Markus Lötscher, CEO Pistor AG, 16. März 2016.

Hinweis auf die Sonderpublikation «100 Jahre Pistor», von Bernhard Ruetz, 
in: Panissimo, Teil I, 8. April 2016.

Hinweis auf die Sonderpublikation «100 Jahre Pistor», von Bernhard Ruetz, 
in: Panissimo, Teil II, 20. Mai 2016.

Inserat über den Pionierband 99 «Pioniere des Glarnerlandes», von Clemens 
Fässler, in: Zeitschrift DU, Mai 2016.

Hinweis auf die Sonderpublikation «100 Jahre Pistor», von Bernhard Ruetz, 
an: Festanlass «100 Jahre Pistor», 7. Juni 2016.

Besprechung des Pionierbandes 102 «Robert Gnehm», von Felix Erbacher, 
in: Basler Zeitung, 13. Juni 2016.
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Besprechung des Pionierbandes 106 «Pionierinnen der modernen Schweiz», 
von Emmanuel Garessus, in: Le Temps, 28. Juni 2016.

Hinweis auf den Pionierband 106 «Pionierinnen der modernen Schweiz», von 
der Fachstelle für Gleichstellung von Mann und Frau des Kantons Zürich, auf: 
www.gleichstellung.zh.ch, 8. Juli 2016.

Hinweis auf den Pionierband 102 «Robert Gnehm», von Manuel Dür, in: 
Schweizerische Zeitschrift für Geschichte (SGZ), 2/2016, Juli 2016.

Newsletter über Hans Konrad Escher aus Pionierband 82 «Herren über  
wildes Wasser», von Clemens Fässler, in: E-Mail-Newsletter, Pionier des  
Monats, August 2016.

Besprechung des Pionierbandes 106 «Pionierinnen der modernen Schweiz», 
von Inge Staub, in: Thurgauer Zeitung, 10. September 2016, S. 41.

Besprechung des Pionierbandes 82 «Herren über wildes Wasser», von  
Thomas Widmer, in: Tages-Anzeiger, 19. September 2016, S. 20.

Newsletter über Rudolf Bindschedler aus Pionierband 105 «Die Bind-
schedlers», von Clemens Fässler, in: E-Mail-Newsletter, Pionier des Monats, 
September 2016.

Besprechung des Pionierbandes 104 «Visionäre der Mobilität», von Manfred 
Rösch, in: Finanz und Wirtschaft, 24. September 2016, S. 19.

Inserat über den Pionierband 98 «Arthur Welti», von Clemens Fässler, in: 
Zeitschrift DU, Oktober 2016.

Newsletter über Antoine-Henri Jomini aus Pionierband 107 «Waffentechniker 
und Strategen von Weltruf», von Clemens Fässler, in: E-Mail-Newsletter, Pionier 
des Monats, Oktober 2016.
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Newsletter über Ulrich Zellweger aus Pionierband 87 «Salomon und Ulrich 
Zellweger», von Clemens Fässler, in: E-Mail-Newsletter, Pionier des Monats, 
November 2016.

Interview über den Pionierband 106 «Pionierinnen der modernen Schweiz», 
von Nathalie Leu, mit Claudia Wirz und Urs Brauchli, in: Kreuzlinger Fernsehen, 
5. Dezember 2016.

Besprechung des Pionierbandes 107 «Waffentechniker und Strategen von 
Weltruf», von Simon Wälti, in: Der Bund, 8. Dezember 2016.

Newsletter über Louis Favre aus Pionierband 86 «Louis Favre», von Clemens 
Fässler, in: E-Mail-Newsletter, Pionier des Monats, Dezember 2016.
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